
30 Jahre Schlauchrelining in Solingen –

Erfahrungen bei der Schadensbehebung



• Gründung der EBS (Entsorgungsbetriebe Solingen) 1995 

• Neubefahrung und Bewertung aller Entwässerungsgebiete (Netz > 600 km)

• Sanierung des Kanalisationsnetzes innerhalb von 20 Jahren

• Bereitstellung einer Rücklage zur Finanzierung auf Basis des 1995 bekannten 
Kanalzustand 

DIE GROSSE STRATEGIE



KA-Gräfrath

STRATEGIE HAUPTKANALISATOION 1996

• PRIORITÄTENLISTE AUF BASIS VORH.
UNTERSUCHUNGEN

• RENOVATION AB ENDE1996

• NEUBEFAHRUNG ALLER GEBIETE AB 1997

• VORGABE QUALITÄTSKRITERIEN

• OBLIGATE KONTROLLE DER 
LINERQUALITÄT 

• ZUSÄTZL. SANIERUNG HAUSANSCHLÜSSE
ÖFFENTL. BEREICH



FREMDWASSERMESSUNGEN KLÄRANLAGE SOLINGEN GRÄFRATH
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BAUJAHRE ÖFFENTLICHE UND PRIVATE KANALISATION



Menschen und Moneten

• Bereitstellung 20 Mio. € Sondervermögen ab 1996

• 1 Ma Bürgerberatung und Betreuung
1 Ma TV Inspektion Planung Hausanschlüsse
1 Ma Sanierung Hausanschlüsse

1 Ma Planung und Ausschreibung Sanierung Hauptkanalisation
Jährlich ca. 1 Mio Bausumme

• Ab 2006 Konzept zur Sanierung öffentlicher Gebäude 
mit der Stadt Solingen, jährlich 200.000 € bis 2020, 
Wiederaufnahme in 2026 mit Landesförderung 

• Ab 2006 Interkommunale Zusammenarbeit 
mit umliegenden Kommunen bis heute erfolgreich

• Einbindung der Bauvereine in das Sanierungskonzept 2009 bis 2013



Material und Qualitätsanforderungen

• Vorgaben Materialeigenschaften mit dem Start
Biegefestigkeit 36 N/mm2; Biege-E-Modul 2.800 N/Mm2; 
(Mindest)- Wanddicke 3 mm

• Einsatz unterschiedlicher Materialien zu Beginn

• Gerade noch ausreichende Qualitäten

• Überprüfung der Wasserdichtigkeit erst ab 2000

• Statistische Auswertung in 2005 
Biegefestigkeit N/mm2 (MW 39; Min 26,4; Max 86,4)
Biege-E-Modul N/mm2 (MW 3.040; Min 1.605; Max 6.801)

• Baubegleitende Qualitätssicherung ab 2005

• Arbeitsanweisung zur Durchführung von Inspektionen bei der Sanierung, 
Instandhaltung und Neubau von Rohrleitungen und Kanälen



MATERIAL UND QUALITÄTSICHERUNG

• Probeeinsatz diverser Hausanschlussliner

• Einführung der – DSC Prüfung in 2006



MATERIAL UND QUALITÄTSICHERUNG

Bündnis für Seriosität, Kompetenz & Qualität in 2009 bis Ende 02/2013 

LANDTAG 27.02.2013



Material und Qualitätsanforderungen

• Vergleichsmessungen Stzg DN 350 / Inlinersanierung DN 333 in 2009
Durchflussmessungen; Ergebnis Nachweis der Verbesserung der Abfluss-
geschwindigkeit und Steigerung des Abflussvolumen,
≤ DN 250 Vorteile zu gering, > DN Flächenminderung durch Inliner 
geringer 

• Gebietsweises Vorgehen
• Beschränkte Ausschreibung
• Langer Ausführungszeitraum, innerhalb eines Jahres
• Rahmenvertrag Schlauchrelining

• Festlegung auf Nadelfilzliner
Schlauchlängen bis 400 m; großer Dimensionsbereich; Inversion wegen 
Zugänglichkeit; Gefällestrecken mit Dampf; Vorteile bei Infiltration



Impuls zur Fortführung der Strategie 2012

Solingen Viehbachtalstraße /Innerstädtisch Autobahn

Einbruch Kanalisation / Schaden 600.00 € 



Spezif. Materialkosten bis 2015



MATERIAL 
UND 
QUALITÄTEN

576 Prüfungen Hauptkanalisation 608 DSC Prüfungen



Weiteres Vorgehen ab 2015

• Restliches Sondervermögen 11 Mio. €
52 km Liner Hauptkanalisation, 576 Proben, 87% positiv, spez. Kosten 170 €/m,
Siedlung Altenhof 110 Gebäude, Bauvereine 550 Gebäude, Stadt Solingen 82 Gebäude bis 2015  

• 1 Ma Planung und Ausschreibung Sanierung Hauptkanalisation
Jährlich ca. 1 Mio. Bausumme incl. Nachbarkommunen

• Auswertung TV-Inspektion und Schadensbewertung mit IKIS
Vorbereitung der Ausschreibung 

• Kontinuierliche Anpassung jedes LV, 
seit mehreren Jahren nahezu keine Nachträge mehr

• Qualitätskontrolle im Intervall von 10 Jahren

• DSC –Prüfung 160 €, mechanische Prüfung 300 € bis 400 € pro Schlauch



WAS ZU ERREICHEN WAR UND WAS KOMMT 

• Sondervermögen erst in 2023 aufgebraucht

• Zeitplan 20 Jahre nicht sicher erreicht

• Bisher Insgesamt 75 km Inliner eingebaut

• Ausgezeichnete Qualität erreicht!

• Seit 2024 Abschreibung der Liner-Sanierungen, Kalkulatorische Nutzungsdauer 50 Jahre

• Letztes Sanierungsgebiet gerade gestartet, läuft bis 2027
insgesamt ca. 10 km, 3. Sanierungsabschnitte, Gesamtvolumen ca. 3,5 Mio. €, kein Sondervermögen

• Ausschreibung seit ca. 30 Jahren wenig verändert
Nach jeder Nachtragsprüfung ggfs. Aufnahme in das LV

• Thematisch verknüpft mit der Styrol-Diskussion zu Beginn
• Jahrelange Abstimmungsdiskussionen mit der Vergabestelle und dem Revisionsdienst

• Fortschreibung der Kanalsanierung jetzt im ABK



ABK DER STADT SOLINGEN 2025



Thank you for your attention

Questions: f.grauvogel@solingen.de

mailto:f.grauvogel@solingen.de

